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Pech für Kris Rosenberger bei Rallye Waldviertel 
Beim Lilienfelder versagt die Servolenkung auf SP 13 – trotzdem immer noch Dritter 
Manfred Stohl läßt weiterhin nichts anbrennen und führt vor Franz Wittmann 
Die Wetterbedingungen waren auch bei den zweiten drei Sonderprüfungen des Finaltages der 28. Auflage der Rallye Waldviertel rutschig und nass. Bedingungen, die einem Manfred Stohl (Mitsubishi Evo IX CNG) aber keine Angst machen – noch dazu auf seinem Lieblingsuntergrund, Schotter. Nachdem der Wiener gestern noch mit falscher Reifenwahl Zeit liegen gelassen hatte, setzte er heute zur Aufholjagd an, die ihm bis zur 13. Sonderprüfung bereits einen Vorsprung von 43 Sekunden auf den zweitplatzierten Franz Wittmann einbrachten. Damit geht der WM-Vierte von 2006 als klarer Favorit auf den Gesamtsieg in die letzten vier Sonderprüfungen: „Nach einem schwierigen Beginn am heutigen Morgen läuft es jetzt problemlos. Natürlich kann immer ein technisches Problem auftreten, aber im Moment sieht es wirklich gut aus.“
Ebenso gut sieht es für Franz Wittmann (Mitsubishi Evo IX) aus, der auch nach SP 13 auf dem zweiten Gesamtplatz liegt. Zwar wird Stohl wohl außer Reichweite bleiben, aber das Ziel, bei der Rallye Waldviertel den Vize-Staatsmeistertitel zu erobern, rückt für den Lilienfelder in immer größere Nähe: „Nach meinem Missgeschick gestern auf der letzten SP habe ich gleich am Beginn des zweiten Tages noch einmal einen Ausritt gehabt, der mich Zeit gekostet hat. Seit diesem Vorfall läuft es allerdings sehr gut. Im Kampf um Platz zwei in der Staatsmeisterschaft habe ich jetzt leichte Vorteile.“
Dabei profitierte Wittmann von einem Missgeschick seines direkten Konkurrenten um den Vize-Titel, Kris Rosenberger (VW Polo S2000), der auch noch zusätzlich am absoulten Limit fährt. „Bei den heutigen sechs Prüfungen gab es für mich zwei Probleme. Einmal war mir ein Holzhaufen im Weg und auf der SP 13 ist die Servolenkung ausgefallen, sodaß ich doch viel Zeit liegen ließ“, so der St. Pöltner.
Viel Pech hatten auch zwei andere Fahrer. Hermann Gassner jr. (Mitsubishi Evo IX), bis zur 10. Sonderprüfung noch auf Platz vier, musste im Service das hintere Differenzialgetriebe austauschen und bekam eine Zeitstrafe von 1,10 Minuten, da er die vorgeschriebene Zeit um sieben Minuten überschritt. Trotzdem liegt er nach SP 13 bereits wieder auf dem fünften Platz, nur 17,7 Sekunden hinter seinem Vater, Hermann Gassner (ebenfalls Mitsubishi Evo IX).
Toto Wolff (Mitsubishi Evo IX Ethanol), der auf dem achten Platz gelegen war, hingegen brach auf SP 13 mitten unter der Prüfung ein Kabelstecker, was das Aus bedeutete.

Christoph Leitgeb hat durch den Ausfall von Daniel Wollinger sowohl den Juniorentitel als auch den Pokal in der Division II sicher und gewinnt auch in der Ford Fiesta Sporting Trophy, sollte er das Ziel erreichen.
Im Suzuki Motorsport Cup liegt Hermann Neubauer weiterhin vor Veit König und Mario Klammer, wobei letzterer damit gute Chancen hat, den Vize-Titel zu holen
In der Castrol Historic Staatsmeisterschaft liegt Christian Rosner (Porsche 911 Carrera 3.2) über drei Minuten in Führung und ist auf Titelkurs.

Michael Böhm (Fiat Punto), der bereits als Sieger des Dieselpokals feststeht, liegt in ebendiesem bereits über acht Minuten vor Andreas Patzl (Skoda Fabia RS TDI) und 8:23,3 Minuten vor seinem Markenkollegen Alfred Leitner (Fiat Stilo JTD 16V).

Der ORF berichtet von der Rallye Waldviertel heute im aktuellen Sport um 19.55, morgen, Sonntag um 11.20  im Sportbild in ORF 1 um als erstem Beitrag und am Mittwoch, 12.11., ab 20.15 in OSP.

Zwischenergebnis Rallye Waldviertel (nach SP7):

1. Manfred Stohl/Ilka Minor (A/A)
Mitsubishi Evo IX CNG
1:29:28,3
2. Franz Wittmann/Bernhard Ettel (A/A)
Mitsubishi Evo IX
+43,0
3. Kris Rosenberger/Tina-Maria Monego (A/A)
VW Polo S2000

+1:02,7
4. Hermann Gassner/Karin Thannhäuser (D/D)
Mitsubihsi Evo IX
+2:50,7
5. Hermann Gassner jr./Kathi Wüstenhagen (D/D)
Mitsubishi Evo IX
+3:08,4
6. Peter Gavlak/Milos Hulka (SK/CZ)
Mitsubishi Evo IX
+3:14,6
7. Willi Stengg/Jürgen Klinger (A/A)
Mitsubishi Evo IX
+4:06,6
8. Matiss Mezaks/Mikelis Mezaks (LV/LV)
Mitsubishi Evo IX
+4:16,8
9. Mario Saibel/Daniela Weissengruber (A/A)
Mitsubishi Evo IX
+4:53,1
10. Michael Kogler/Roland Rieben (A/A)
Mitsubishi Evo IX
+5:12,4


 Zeitplan der 28. Rallye Waldviertel:
Samstag, 8. November
14,31 Uhr       SP 14 RK-Altenburg-Nordring

15,14 Uhr       SP 15 Gföhleramt-Kronsegg

15,47 Uhr       SP 16 Manhartsberg-Eggendorf

17,35 Uhr       SP 17 Nordring, Superspecial

18,35 Uhr       Ende der Rallye auf der Rampe in Gars am Kamp

PR:event Presseteam, 
Martin Meyer Tel.   +43 699 170 30 114
Andreas Walk Tel.  +43 699 170 30 110

Armin Holenia Tel. +43 664 201 27 00
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